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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 73.
Donnerstag, den 1. April 188«.

<U5<~3) Nl. 2873.

Kundmachung
be6 f. s Finanzministeriums

^ ", . ^" Ausfolguug neuer Eouponsbogen zu
Obligationen k 1000 ft. und k 50 fi. der eiw

Milchen Staatsschuld (Noten- und Silberrente).

zu k ^ ^ l e Ausgabe der neuen Couponsbogen
e i ^ Migationen ü 1000 ft. und 5 50 st. der
^Mllchen Staatsschuld (Noten- und Silberrcnte)

^n den nachfolgenden Terminen beginnen:
bezüglich der Silberrente-Obligationen mit

^'Verzinsung am 1. Ma i 1880,
bezüglich der Notenrente«Obligationen mit

"ugust'Verzinsung am 1. Juni 1880,
^zuglich der Silberrente-Obligationen mit

^"-Verzinsung am 1. August 1880 und
H^ziiglich d^ Notenrente - Obligationen mit
lvvenlber-Pcrzinsung am 1. September 1880.

"Neue ^ " ^"^ Vermittlung der Couponsbogen.
Nen 3,"^ ^"u^enen Stellen im Auslande kön»
<̂l» c^^^^ungen zur Couponsbogencrneuerung

Än/. " ^ ""en Monat vor den öden bestimmtm
^Merm inen stattfinden.
Zlltlon ^'^ " " ^ " Couponsbogen zu den Obli-
^Von? ^ ^ ^ ^ fl. entHallen' 2? Halbjahres-
zl, ^ ' "b einen Talon, die neuen Couponsbogcn
colwn"> Obligationen il 50 fi. 16 Ganzjahres-

^ . und einen Talon,
^lden.^ " ^ " Couponsbogen können erhoben

b) bei ^" ^ ^ Staatsschuldenkasse in Wien ;
Und ̂ " ^ ^ ^nderlasscn außerhalb WlenS

6) bei d '̂ '̂ Steuerämtern;
^» , , ^ ^nigl. ungarischen Kassen und Aemtern,

U)e dic Emlösung der Coupons der Obli-
nebl ^ ^ " einheitlichen Staatsschuld vor-

"^»„sterdam, Antwerpen, Augsburg, Basel,
stadl ^ " " ' Breslau, Brüssel, Köln, Darm-
buw ? ^ ^ n , Frankfurt a. M. , Genf, Ham-
Par'« ^'^ London, Mannheim, München,
j '6' Stuttgart und Zürich dei den an
lunakn ^ " bekannt zu gebenden Vermitt-

le P'^ .^ei der l . k. Staatsschuldenlasse haben

^Ut n / ' ^ ^"lons, mittelst Consignation«« ge-
"lld 5- f )̂ Kategorien (Noten- oder Silberrente)

^"'entermincn einzureichen.
^Otie ist^ " ^ ^ " e Consignationen derselben Ka<
ich P^ " " Summarium mit Angabe der An»

iubtin. ^"mine und Stückzahl der TalonS

^ e i c h ^ ^ e Talons sind ohne Consignation ein-
" Na». ""^ ^ Rückseite solcher Talons ist
ŝehen ^ und Wohnort des Einreichers an-

! ^ i d i e ^ ^ ^ überreichte Talons werden sogleich
^n den N ^ ^"^^ erkommenden Coupons-

^°lgt. ^"Ueien noch am Einreichungstage aus-

^ ein ^ " " ^ Konsignation eingereichten Talons
^ttei ber " ? ^ " ausgegeben und hiebei der

2 ' ^ n d e n l c " " " " ^ ' ^ " " , zu welchem die
feines ^"uponsbogen gegen Abgabe des

k. ^ ) B e i ? ^ " "lolgt werden.
> t e n S . l . '."' P""llraph 2 8ud d). c)und (i)

ty?^l l t^ w ^ s"d die Talons mittelst ill cklpw
't>7"lichen ^,"^^" 'sse zu überreichen, welche die
^ ' Utnw " , , " " a l e der Talons (Kategorie, Num-
! > ume?^"^termin) enthalten und von der
tz ." lniiss«. 3 " ^ 'hres Wohnorts unterfertigt

^ abacs' ^ " " l die Talons jedes Termines
^ i e "dertrs Verzeichnis zu verfassen.
^ i t t l ^ gereichten Talons werden von der

N ̂ ^ " " M e mit der Bestätigung der Am.lel-
und sodann d« Partei unter Angabe

des Zeitpunktes, zu welchem die CouponSbogen
erhoben werden können, zurückgestellt. Zur an-
gegebenen Zeit werden der Partei die neuen Cou-
ponsbogen gegen Beibringung und unter Ein»
ziehung der mit der Bestätigung der Anmeldung
versehenen Talons ausgefolgt werden.

Die Erhebung der Couponsbogen kann nur
bei derjenigen Vermittlungsstelle stallfinden, bei
welcher die correspondierenden Talons zum Zwcckc
der Couponsbogenerhebung präsentiert und nnl der
Anmeldungsclausel velsehen worden sind.

5.) Die neuen Couponsbogen werden an die
Parteien unentgeltlich verabfolgt.

(1314—1) Nr. 222.

Erledigte Dienststellen.
Eine Steueramts'Controlorstelle in der zehnten

Rangsklasse, eventuell eine Adjunctenstelle in der
elften Nangsklasse mit den systemmäßigen Bezü-
gen, dann der Verpflichtung zum Erläge einer
Dienstcaution im Gchaltsbetrage ist erledigt.

Gcsuche sind unter Nachweisung der vor-
geschriebenen Erfordernisse, insbesondere auch der
Kenntnis der Landessprachen, längstens

biS 10 . M a i 1 8 8 0
beim Präsidium der k. k. Finanzdirection in Lai-
bach einzubringen.

Laibach am 29. März 1880.

Drüftäium ller ll. k. «finunzäirection
in Aruin.

(1306—2) Nr. 3299.

Mctalvorrufung.
Iosefa Bajc, unbekannten Aufenthaltes, wird

aufgefordeit, die in der Stcuergeuninde St . Veit
8ul) Art. 92 von der Greislern und Brolbäckerei
vorgeschriebene Erwerbsteuer

b innen 14 T a g e n

bei dem k. k. Hauptsteueramte in Laibach einzubrin-
gen, widrigens ihr Gewerbe von Amtswegen ge-
löscht werden wird.

K. l . Bezirlshauptmannschaft Laibach, am
27. März 1880.

(1268—3) Nr. 3261.

Die BezirkshebammeN'Stelle von Haselbach
ist zu besehen. Bewerberinnen um diese Stelle,
mit welcher eine IahreSremuneration von 42 st.
aus der Bezirlslasse verbunden ist, wollen ihre
vorschriftsmäßig belegten Gefuche bis

10. A p r i l l . I .
hieramts überreichen.

K. k. VezirkShauptmannschaft Gurlfeld, am
22. März 1880.

(1282—2) Nr. 1742.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz wird

bekannt gemacht, dafs die Erhebungen behufs der
Aulestuug eines neuen Grundbuches

für die Eatastralftemeinde
Kleinpöl laud

am 8. A p r i l 1 8 8 0 ,
vormittags 8 Uhr, hieramls beginnen und die
darauf folgenden Tage fortgesetzt werden, wozu
alle jene, welche an der Ermittlung der Rechts-
verhältnisse ein rechtliches Interesse haben, erscheinen
und alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer
Rechte Geeignete vorbringen können.

K. k. Bezirksgericht Großlafchiz, am 27sten
März 1660.

(1269—2) Nr. 2885.

Kundmachung.
Infolge hohen Handelsministerial-Erlasses

vom 16. d. M. , Z. 3686, wird das Postrittgeld
vom I .Apr i l bis Ende September 1880 für
Eflraposten und Separatfahrten im Küstenlande
mit 1st. 17 kr., in Krain mit 1st. 10 kr. für
ein Pferd und ein Myriameter festgesetzt; was
hiemit zur öffentlichen Kenntnis gebracht wird.

Tricst am 24. März 1880.

A. !l. Postäirection.

(1203—3) Nr. 1862.

Kundmachung.
I m Jahre 1880 haben die nachbenannten

Herren Gemeinderälhe aus dem Gemeinderathe
auszutrelen, als:

aus dem dritten Wahllörper:
Dr. Carl Ahaöii,
Josef Rcgali;

aus dem zweiten Wahlkörper:
Dr. Fried. Ritter von Kaltenegger,
Raimund Zhuber von Oklög,
Leopold Bürger,
Anton Laschan;

aus dem ersten Wahltürper:
Alexander Dreo,
Carl Deschmann,
Peter Laßnik,
Dr. Adolf Schaffer.

Dagegen verbleiben folgende Herren Gemeinde«
räthc noch fernerhin im Gemeinderathe, als:
Dr. Carl Bleiweis, Vazo Petritit,
Franz Doberlet, z! Dr. Anton Pfefferer,
Anton R. v. Gariboldi, l Raimund Pirker.
Franz R. v. Gariboldi, Franz Pototnik,
Franz GorS.k, Dr. Robert von Schrey,
Johann Nep. Horak, Dr . Josef Suppan,
Josef I m i l i , Dr. Franz Suppan»
D r . Friedrich Keesbacher, tfchitfch,
Carl Leslovic, > Dr. Valentin Zirnik,
Josef Luckrnann, Franz Ziegler.
Franz Peterca, !

Zur Bornahme der Ergänzungswahlen w««
den über Beschluss des Gemeinderathes vom 20sten
d. M . folgende Tage bestlmmt:

f ü r den d r i t t e n W a h l k ö r p e r der
5 . A p r i l l l lDWtt , vormittags von 8 bis 12 Uhr,
Sollte eine engere Wahl nothwendig werden, so
wird diese am nämlichen Tage von 3 bis 6 Uhr
nachmittags stattfinden;

für den zweiten Wahlkörper der
V . A p r i l l ^ ^ O , vormittags von 8 bis
12 Uhr, und jür eine allfällige engere Wahl
nachmittags von 3 bis 6 Uhr;

für den ersten Wahlkörper der
D . A p r i l R ^ W t t , vormittags von 8 bis 12 Uhr,
und für einc allMlgc engere W.ihl der nämllche
Tag nachmittags von 3 bis 6 Uhr.

Die W.ihlausschreibunqen, die Stimmzettel
sowie die Wählerliste werden den Harren Wahl»
berechtigten rechtzeitig zugestellt werden.

Hievon weidcn dieselben mit dem Beifügen
verständiget, dass d̂ e austretenden Gemeinderälhe
wieder wählbar sind, sowie dasS allfällige Ein-
Wendungen gegen die Giltigleit der stattgefundenen
Wahlen binnen längstens 8 Tagen nach dem
vollendeten Wahl^cte bei dem Gemeinderathe ein-
zubringen sind.

Stadtmagistral L^ach,a... 21.Februar 1880.
Der Bürgermeister: Uafchan.
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A n z e i g e b l a t t .
(I25L—2> N i , 236«,

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Rechts-

nachfolgern der Johann, Ursula und
Gertiaud Kraiooec und Matthäus Anton«
öii, alle von Werchnik, wird bekannt ge-
macht, dafs der in der Executionssache
des Franz Petfche von Altenmarlt geqen
Jakob Krasovec von Werchnit pcto.
112 f l . 36 kr. fammt Anhang erlassene
Realfeilbietunqsbescheid vom 27. Juni
1879. Z. 4632, den für dieselben unter
einem aufgestellten Curator aä »ctum
Herrn Gregor Lah von Laas zugestellt
wurde.

K. k. Bezirksgericht LaaS, am 21sten
März 1680.

(1263—3) Nr. 2072.

Bekanntmachung.
M i t Bezug auf das diesseitige Edict

vom 22. Dezember 1879, Z. 8721, wird
bekannt gemacht, dass die in der Execu-
tionssache des Franz Krisper von Kram«
bürg gê en Leopold Pozlep von dort, der-
zeit in ^ack, für die untnfannt wo befind-
lichen Agnes und Vlas Blasnik. Mart in.
Pau l , Jakob und Cancianina Wrehl,
Helena Trebar. Margareth Vergant lau-
tenden Realfeilbietungsrnbriken dem für
dieselben aufgestellten Curator aä actum
Herrn Dr. Burger, Ndvocat in Krain-
bürg. zugestellt wurden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
23. März 1830.

(1?i61—3) Nr. 2108.

Bekanntmachung.
M i t Bezug auf das diesseitige Evict

vom 17. Jänner 18^0. Z. 311. wira be-
kannt gemacht, dass die in der Execu-
tionssachedrrLulasKurall'schen Erben von
Oorenawas (durch Dr. Mcncirger, Adoocat
in K.ainburg) gegen Johann Slupar von
Geebach für Matthäus und Mariaima
Albert lautenden Realfeilbietungsnlbriten
dem für dieselbe« aufgestellten Curator
»ä aotum Herrn Dr. Burger, Aooocat
in Krainburg, zugestellt wurden.

K l. Bezirksgericht Kralnburg, am
22. März 1880.

(1262 -3 ) Nr. 8146.

Dritte efec. Feilbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Krainburg

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
30. November 1879, Z. 8146, bekannt
gemacht:

Da zu der auf den 27. Februar
1880 angeordneten zweiten exec. Feilbie»
tung der dem Johann Petriö von Mi«
chelstetlen Nr. 15 gehörigen, im Grund-
buche Michelftetten »ud Urb. , Nr. 67
vorkommenden, auf 2203 fl. bewerteten
Realitäten lein Kauflustiger erschienen ist,
so wird zur drillen auf den

2. A p r i l 1 3 8 0
angeordneten feilbletung geschritten.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
27. Februar 1880.

(942—3) Nr. 606.

Relicitation.
Vom t. l. Bezirksgerichte ^andstraß

wird bekannt gemacht:
Es werde über das Ansuchen des

Tabularglänbigers Johann Ea? von Land«
ftraß die Relicilation der von Michml
Pral, erstandenen. 8ud Verg'Nr. 1500
»<I Pleterje vorkommenden, in Verhou-
slawas gelegenen, gerichtlich auf 208 sl,
bewerteten Realität bewilliget, und hiezu
die einzige Tagsatzung auf den

2 1. A p r i l 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, hieryerlchts mit dem
Beisätze angeordnet, dass die Realität
bei dleser Ftllbielung auch unter dem Schä-
tzungswerte hintanaeaeben werde» wird.

Die Licilationßvedingnisse können in
der Vmlstanzlei eingesehen werden, wäh
rend das zu erlegende Vadium mit zehn
Procent des Schätzwertes bemessen wird.

K k. Bezirksgericht Landslraß, am
20. Februar 1880.

(1233—2) Nr. 8273.

Dritte erec. Feilbietung.
M i t Vezug'auf das Edict vom lOten

Dezember 1879, Z . 8^73, wird o»m
l. k. Bezirksgerichte Krainburg bekannt
gemacht:

Da in der Erecutionssache des Dr.
Mencinger, Adoocat in Krainburg, gegen
die Franz Zeonik'schen Pupillm von
Zirtschitsch bei der am 6. März 1880
abgehaltenen zweiten parcellenweisen Ver
steigerung der den obigen Pupillen gchü»
rlgen Realitäten nicht alle an Mann ge»
bracht werden konnten, so wird zur drit-
ten auf den

9. N p r i l 1 8 8 0
bestimmten Feilbletung des Restes ge»
schritten.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
S.März 1880.

(1242—2) Nr. 276.

Reassumierung
dritter eiec. Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Ioria wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Pirz von Sadlog Nr. 9 die dritte exe«
cutive Versteigerung der dem Andreas
Hut von Lome Nr. 4 gehörigen, gericht-
lich auf 2578 fl. geschätzten Nealttät uä
Grundbuch Wippach »ub Urb.'Nr. 992/73
im Reassumierungswege bewilliget und
hiezu eine Feilbietungs-Tagsatzung auf
den

8. A p r i l 1860 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichtölanzlei mit dem früheren An-
hange angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Idria, am 24sten
Jänner 1880.

( l 222 -2 ) Nr. 5723.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird im Nachhange zu dem
diesgerichllichen Vdlcte vom 7. Dezember
1879. Z. 28.090, bekannt gemacht, dass
die auf den 10. März 1880 angeordnete
erste exec. Feilbietung der dem Jakob
Strumbelj von Untergolu gehörigen, ge-
richtlich auf 3935 ft. geschätzten Rralität
8ud Ul b., Nr. 501 , Rcclf. - Nr. 380.
Eml. - Nr. 434 ad Herr>chaft Sonnegu
erfolglos geblieben ist, daher am

10. A p r i l 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichls zur zweitm executive» Feilbielung
mit dem fruhcril Anhange geschulten
wird.

Laibach am 11. Ma>; 1880

(1280—2) Nr. 1403.

Erinnerung
an Franz N a b e r g o j in Loze Nr. 32.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Wip-
pach wird dem Franz Nabergoj in Loze
Nr. 32 hiermit erinnert:

Es habe Herr Josef Mayer von
Leutenburg wider denselben die Klage
wegen schuldigen 34 f l . 8A kr. sammt
Anhang 5ud in-^8. 8. Februar 1880.
Z. 706, die Klage und «u1> p rk^ . 13ten
März 1680, Zahl 14,003, das Reassu-
mierungsgesuch hielgerichis eingebracht,
worüber zur mündlichen VerhaMung im
Vagatelloerfahren die Tagsatzung auf den

10. A p r i l 1 8 8 0 .
früh um !) Uhr, mit dem Anhange des
tz 15 des Bagatellverfah'.cils Hiergerichts
angeordnet, und dem Geklagten wegen
seines unbekannten Aufenthaltes Fianz
Iamset von Lo^e Nr. 45 als Curator
ad 2ctum auf seine Gefahr und Kosten
bestellt wnrde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, dass er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an«
her namhaft zu machen habc, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
15. März 1690.

(1093—9) Nr. 903.

Ezec. Feilbietungen.
Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird kundgemacht:
Es werde über Ansuchen des Herrn

Bernhard Dolenc sen. von Rossenegg die
exec. Feilbielung der dem Adolf Paher
von Podbreg gehörigen, laut Prololollcs
vom 24. Nov. 1879, Z. 6509. auf ̂ 50 fl.
und 144 st., zusammen 394 fl., bewerte«
ten Realitäten aä Herrschaft Wlppach
Ausz. . Nr. 102, Parc. . Nr. 20^6 und
2027. wm. X, pHg. 487 bewilliget, und
zu deren Vornahme die drei Feilbietungs«
termlne auf den

10. A p r i l ,
1 1 . M a i und
12. J u n i 1 8 8 0 .

jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange an^eord»
net, dass dieselben einzeln bei der ersten
und zweiten Fellbietung nur um oder
über, bei der drillen Feilbietung aber auch
unter dem Schätzwerte an den Meistbie»
tenden nach den Bedingnisscn, wornach
jeder Kauflustige bis auf den hievon be-
freiten Execulionsfuhrer ein Vadium von
25 ft. hinsichtlich der ersten und pr. 14 st.
40 kr. hinsichtlich der zweiten Realität zu
erlegcn, der Ersteher oen Meistvot nebst
6proc. Zinsen seit der Erstehung nach
Rcchtslrast der binnen 14 Tagen anzu»
suchenden Verlheilung an die zugewiesenen
Gläubiger zu zahlen oder sich mit ihnen
abzufinden hat, hintanvcrlaufl werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am
1. März 1880.
(1079—3) Nr. 1724.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. BeziilsgeriHle Gurlftld
wird belannt gemacht:

Es s«i über Ansuchen l-es t. t. Sleuer-
amtes Gurlfeld die executive Versteigerung
der der Uiäa Vizjal von Dolenje gchiki
gen, gerichtlich auf 160 ft. geschätzten
Realität «erg..Nr. 1156 ad Herrjchajt
Ourlfelo bewilliget, und hiezu biei Heil»
bietungs-Tagjlltzungen, und zwar die erste
auf den

10. A p r i l ,
die zweite auf den

8. M a i und
die dritte auf den

9. J u n i 1 8 8 0 .
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Psandrealilät bei der
ersten und zweiten Fellbletung nur um
oder über dem Vchützun^s>r>erl. bei der
drillen aber auch unlrr demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die ^icilalioiisbrdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaoium zu Handen
der Licitationscommiisilin zu erlegen b.at,
sowie daS Schätzun^protololi und der
Oruxobuchsextract lijimen in der dies»
gerichtliche« Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Gurlfeld, am
14. Februar 1880.
(1058 2) Nr. 58^1.

Reassumimmg ezec.
Nealitätenvcrsteigenlng.

Vom t. t. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des Franz Do-
linar von Zayer die ef<c. Versteigerung
dcr dcr Mina Kurall von Zayer gehö»
liacn, gerichtlich auf 2745 st. geschätzten,
u<1 P f a r r M Zeier »ud Urb.. Nr. 6,
Ein!. .Nr. 11 der Stniergemelnde Z<ier
im Rcassmmerungslvegs bewilligt, nnd hic-
l.u drei Filbietungs-Tagsahungen, und
^war die ersle uuf den

13. A p r i l ,
die zweite auf den

13. M a i
und die dritte auf den

12. J u n i 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 11 bis !2Uhr,
in der hiesigen Oerichtslanzlei mit dem

— —

Anhange angeordnet worden, ^ ^
Pfandrealitüt bei der erstcn und 5" ,
Feilbletung mir um oder über t>e" "
tzungswert. bei der dritten aber l»W ^
ter demselben hintanaegeb"' wer^ ^

Dle Licitationsbcdinanisse. ">"
insbesondere jeder Licitant vor s^«"
Anbote ein 10proc. Vadium zu P
der Licllatlonscommission zu e> ^ ^
sowie da« Schätzllnasprototoll "» ^
Grundbuchsextratt können in oer
gerichtlichen Registratur cin«esehc!' M

K. l. Bezirksgericht âck. aw
Februar 1830. ^ ^ ^ — < "
( 9 9 2 - 2 ) slr- ^ '

Uebertragung
dritter ezec. FeilbletH

Vom l. t. VezirlSgenchte M> ^
wird bekannt gemacht, dass m ^ .
culionssache des Jakob Vlajo" v°" ,̂̂
nlna gegen Mathias Simsii vo" " ^
feld die mit dem Bescheide vo" " ' ^
vember 1879, Z. 8668. °»f ^ ^
Februar 1880 angeordnete ^ l m «^
live Feilbletung der Rcalilät " '^ ' ^
»<i Sitticher Karstergill pcto. b"!' ' '
auf den

1 2. M a i 1 8 8 0 , ^,
vormittags 10 Uhr. hicrgerichts
gen worden ist. , . _. â

K. l. Bezirksgericht A d e l s t
8. Februar 1880. ^ ^ ^ ^ _ ^ ^

(1060 -2 ) ^ ' ''

Relicitation. _,
Vom l. l. Bezirksgerichte « l "

wird bekannt gemacht: , ^^>^
Es sei über Ansuchen des l. l. " ,̂ ,,

amtes Krainburg die executive ^ ^
tioil der von der Maria Bajt ° ,̂  ̂ l
Georgen erstandenen, dem Lulas " ^ d
St . Georgen gehörig gewesenen, N« ^ ^
buche Freudenthal kml) Ulb. ^«39^ ^
vorlommenden, gerichtlich aus ^ ẑ>
geschätzten Realität bewilliget, "'
die Fcilbielungs.Tagsatzung "is o

15. A p r i l 1 8 8 0 , .^<,
vormittags von 10 bis 12 U^, ^
Amlssanzlei mit dem Anhange ° " ^
net worden, dass die P f a n d r " ' ^ »
dieser Feilbietung auch unter "w
tzungswerte hlntange^eben werdtl ,̂

Die ^icitationsbcdlngnisse, ^n
insbesondere jeder Licilant vor s , „e
Anbote ein lOproc. VadiuM z" V° ^>
tticitatlonScommission zu "lege" ^ ^ „
das Schätzungsprolololl und " ^ c l i < '
buchsextracl lvnnen in der o»
lichen Registratur eingesehen »0" gst

tk. l. Bezirksgericht KraMt" «
24. Jänner 1880. ^ _ ^ - ^ ^ M .

(1042—3) ^ '

Erinnerung ^
an Maria Ascher geb- ^ V .
l o v c , Mathias V a l t i M ^ ^ !
v ° k , Johann F a j d i g a AzF
R o s i n a und deren unbelai'"'

Vom l. l. Bezirksgerichte . P
wird hiemit der Maria ^U./<,c l ^ ,
logar. Mathias Z«pa"". N D j
lovc. Mathias Bal l l i . ^ '^si»a ^
Johann Fajdiga und I " ^ ' ^ l ^ l "
dereil unbekannten RechlS"^' ,
innert: hei d' '^

Es habe wider d'esclbl" „, v^
t. ,. Bezirksgerichte Fran, " „ f ^ ,
tzer von -ubra.sche, d'e « " ^ ^
jährt' und E.loschencrlläl"''»^say"
Posten eingebracht, worliber " ß ^

au f den 9. N v ^ ^ . M
vormittags angeordnet w'r ' ^ M .l

Da der Aufenlhallso ,,„hel» ,.
ten diese.» k. l. «cz l l t sg t r i ^ ^,' ^
ist und dieselben vielle'chl " hal ^.
Erblanden abwesend s'"^' üf '̂ e j l ^
zu deren Vertretung " ^ Jose» >s
fahr und Kosten den P " ' ^„rüll'
von Subratsche Nr. 2 " - ^ „
uctum ansgcslcllt. . . , ^jttich, "

K. k. Be,iilsgerlcht «"
Februar 1880.
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l ^ l ) Nr. 1127.

?ltte ezee. Feilbietung.
"ird m't « ' ' «ezirlsgerich.e Krawburg
«idici . ^ ^ " l l auf das diesgericbtliche
3 n ° " ^'Dezember 1879. Z. 8380.
2 " acmacht, dals e« in der Erecu.

bu ° ^ bes l. l. Steueramtes Krain.
«lei°^'" Vertretung des hohen l. l.
g^" ' ) »kgtn Martin Z.,pan i>ew. 66 fl.
führ r« 7 ««suchen dr« Executions.
° ° n / Ä Zustimmung des Erecuten
Feh ° " ^Haltung der auf den l6ten
we s . " " ^ ' ^ " i ' ^ angeord.
>„ ̂ Ä " und zweiten Feilbietung der
l>N W. . . ^ub Curr.-Nr. 9 liegenden,
^ V umbuche Michelstetten «ub Urb.^
llblomn, ^^onnnenden Realität sein
«us ̂ " ' habe und daher nun zu der

lme°l>>n ) ^ ' ' l p r i l 1 8 8 0
l«h ^ . d " " ' n Feilbietungs Tag-

» , « " " " " e n wird.
I ^ ^ ^ r l s g e r i c h t Krainburg, am

^ ^ ) Nr. 30.119.

^ Ezecutive
^alitäteuversteigerung.
'" L l l i ^ ' '.' st°dt..delcg. Bezirlsgerichle

^ > r d ' " ^ " Ansuchen des Anton
j°vlc) ^ " Mannsburg (durch Dr. Sa.
M ° V / ? " " " " Versteigerung der der
schluck I"c ?°" ^'"»zbüchel «.hörigen.
< Z . ' ^ ^ 2 7 si. geschah.« Reali.
^ > n b ^ ' " " ^ r . 1 »d Sleuerqcmeinde
^ V Elnl..Nr. 452. 1157. 1158
^2. < ^ ^ So»negg, dann Urb.-Nr.
^ ?'" ^ , lol. 17 und Urb.-Nr.

24 ad Auersperg
ĉkk>>n'c>.n ^ " i " die FellbietungS.

"«en. und zwar die erste auf den

" '« . .° , „^ ' " "" ,
^ s l n « l l ^ ' - . ^ " n l 18 8 0 .
" drr ^ ? " ' l ' ° N s von 10 bis 12 Uhr.
>°idn/> ^ ^ " i l e i ,„it den, Beisätze
^Nbei d " ° / ^ " ' bass die Pfandrcali-
> u,„ 7. "stm und zweiten Feilblctung
°l btr >>ri.." "der dem Schätzungswert.
" ben,sê  " Feilbielung °ber auch un.

, Dlt ?>?. ^"langegeben werden,
^ s o , , ^ " "ionsbedingnisse. wornach
M»lt.<, llder iilcitant vor gemachtem
"'«tion^ c. ^abiu.n zu Handen der

und dle Grund.
Mistral,/ " " " l» der diesgerichllichen
, N , " '!"»esehcn werden,
^ a m ^ ^ ' d e l e g . Bezirksgericht Lai-
M T ^ H z e m b e r 1879.

^ ^ Nr. 30,131.

^ l atenversteigerunst.
" ^ch'sch 7 "''luchen des Johann Knez
. ^ ' iljers.. ^ " c h Dr. Papei) die ere.
f d o 7 ^ r u n g der den. ^osef Po.

H ^ 2 n '^iuze «ehürigen. gerichtlich
H« ^ ^ » ? ^ ^ ^ n Realität E in l -
^e l l t )i_ ^ ? ! ° " l j . bestehend aus der
^ ^ ' l b i e n , ^ ' Wil l iget, und hiezu

tr,lt auf d ^ ^ ^ " ' ^ e n , und zwar

^ b l t dritte ^ - M ° l
j . "e °"f den
l > d r̂ ?uni 18 80.
< ' ^ ° N ° « s von 10 b!« 12 Uhr.
b ^ > N ^ "".ziel mit dem Anhangi
""t " trstt» '' b"ss die Pfandrealilät
b« ^ °der ..""d ^ " t e n Feilbielung
^ n ^ r i t l e , ° ' ' dem Schcitzungswert.

>»ebf , ' " " auch unter demselben
l»M ^lt u -."'"den wird.

wornach

'c V l0ftr«. « ' ^ ' ^ " " »tmachlem
> > ' s c ° , ^ ° ^ ° t > i n m zu Handen der
^ « ^ " n V <".iu "legen hat. sowie
« t r a c t 2 ' ° ^ ' ^ und der Grund-

5 5 > ' » l'eb,'" ' " blesgerlchtlichen
^ . ' ' stild , ?'" " "den.

' " " 31 D e . ^ . Bezirksgericht Lal-

(1219—1) Nr. 192.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietnng.

Vom l. l. sllidt.deleg. Vezirlsgerichlc
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. ,^'-
nanzprocuralur hier die dritte exec. Ver-
steigerung der dem Franz Nooal von
Großralschna Nr. 16 gehörigen, gerichl«
lich auf 740 fl. «0 lr. geschätzten Nea.
lilät Urb.-Nr. 117. Rects^Nr. 59 kä
Weißcnstein, <iinl.-Nr. 33 2ä Ratschna

l im Reassnmierungswegs neuerlich bewil»
liget, und hiezu eine Feilbictungs-Tag'
satzung auf den

17. A p r i l 1 8 8 0 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der Ge.

! richtslanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäl bei die»
srr Feilbielung auch unter dem Schätzungs«
werte hintangegeben werden wird.

Die ^lcilalionsbedlngnisse. wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein 10proc.Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprolololl und der Grund»
blichssftrart l0„ncn in der dießgcrichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. slädl..dclcg. Äezirlsgerichl Lai»
bach, am 7. Jänner 1880.
(l227—1) Ar. 1285.

Nclicitation.
Vul» l. l Vezklsgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Johann

Majdii von Krainburg die executive
Nllicilalion der der Maria Vait von
St. Geoigen erstandenen, dem iiulas
Äait gehörig gewesenen, im Grund,
buche ttreudcnlhal «ud Ulb.-Nr. 279'/ ,
vollommenden, gerichtlich aus 2392 fl,
geschätzten Nralilät bewilliget, und hiezu
eine Feilbielungs'Tagsatzung auf den

22. A p r i l 1880 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtbsanzlel mit dem Anhange angeord»
net worden, dass die Pfandrealilät bei
dlesrr sseilbietung auch unter dem Schä-
tzungswerte hiülangegebcn werden wird.

Die ^icllalionbbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachlem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licilalionbcommifsion zu erlegen hat,
sowie das Schütz»ng6prololl)ll und der
GrundliuchSeftract tonnen in ber dies»
gerichtlichen Registratur eingcschen werden.

K. l. Bezillsgerichl Krainburg, am
28. Februar 1880.

"(N33-1) Nr. 383V?

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Veziltsgcrichlt Ralschach
wird belannt gemacht:

lts sei über Ansuchen des l. l. Steucr»
amles Ralschach (in Vcrlrelung deS ho>
hen l. l. Aeiars) die efec. Versteigerung
der dem Johann Mrlmarl von Dvor
Nr. 10 gehürigen. gerichtlich auf 760 si.
geschützten, in» Grundbuchc der Herrschaft"
Nassrnfuß 8ub Uib.-Nr. 250 vorlom«
menden, in der G>u»dbuchs Eml.'Nr. 64
der Sltuergemcinde Dvor eingetragenen
Realitäten bewilligst, und hiezu drei steil-
bielungS'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

16. A p r i l ,
die zweite auf den

16. M a l
und die dritte auf den

18. J u n i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags vo» I I bis 12 Uhr,
in der Gericklslanzlti mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilalen i
bei der ersten und zweiten Feilbiclung,
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die ttlcitalionsbedlngnisse, wornach
insbcsonoere jeder ^icilanl vor gemach<em
Anbote ein Idproc. Vadium zu Handen der
LicilallonScommission zu erlegen hat. sowie
die Schätzungsvrotololle und die Glund»
buchsextracle lönnen in der dicsgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ralschach, am
21. Dezembtr 1879.

(1167-1) Nr. 111.
Uebertragung

executive sseilbietüngen.
Vom l. l. Bezirksgerichte Rcifniz

wurde in der ExecutionSsache des Anton
Poaorelc von Vulowiz negen Vlas Ml»
loliö, nun Johann Milollö von Trav-
»ik, im Nachhange ;u dem dirsgerichllichen
Sdic te vom ^0. Ol l ober. Z. 6905, be.
tannl gemacht:

Die mit dem dlesgerichtlichen Be>
scheide vom 2 l . Oktober 1879, Zahl
6905. auf den 24. Iilnner. 28. Februar
nnd 3. April 1880 angeordnete exculivr
Feilbietung der den Vlas Milollö'schcn
ltrben grhörigen, gerichtlich auf 1255 fi.
bewerlelen Realität Ulb. «Nr. 1300 26
Herrschaft Reifmz ist auf den

2 4. » p r i l ,
2 2. M a i und
2 6. J u n i 1 8 8 0

mit Velbehalt dcr Stunde und be« Or.
leb und mit dem vorigen Anhange über-
tragen worden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am
10. Jänner 1880.
(1232-1 ) Nr. 1423.

Executive
Realitatenvclsteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg

wirb bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer,

amtes Kralnburg die lfec. Versteigerung
der dem Matltiäus Selan von Michel»
stettrn gehörigen. gerichtlich auf 881 fi.
geschätzten Realitit. im Grundbuchs M i .
chslslelten sub Url>. - Nr. 85, bewilliget,
und hiezu drei Frilbielungs'Tagsatzunuen,
und zwar die erste auf den

13. A p r i l ,
die zweite auf den

13. M a l
und die dritte auf den

14. J u n i 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bi« l2 Uhr.
in der Gerichtslauzlri mit dem Anhange
angeordüst worden, dafs die Pfandreali»
tät bei der ersten uno zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der drillen aber auch unter demselben
hlnlangegeben werden wird.

Die ^icltationsbtding„ifse. wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc.Vadium zu Handen der
Licitalionscommission zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprotololl und der Grund»
buchslftract können in der diesgericht'
lichen Registratur einglsev/n werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg. am
25. Februar 1880.

(1099—1) Nr. 120.

Executive
3ieaIltäten-Vcrsteigerung.

Vom l. l. Beziltsgcrichlc Oberlawach
wird bekannt «eniachl:

Es sei über Ansuchen des Hcrrn
Jg. Alois Ie lovi l l (Vo> sitzender des OrlS«
schulralhes »md Vertreter des Kocaljchul'
fondes von Ob»rlaibach) die exec. Vrrstei'
uerung der dem Anlon Furlan von Werd
getjürigcn. arrichllich auf 4«20 fl. geschätz
lrn, im G'lü'tbuche der Herijchasl Fim»
d.nlhal liud Band 1, toi. 17. Rectf.-
Nr. 4 vo» kommenden Viealilüt w>gen
schuldigen 70 ft 56 lr 0. W. l,.willigt,
und hiezu drei ^eiibletungs Tagsahuxaen,
und zwar die erste auf den

14. A p r i l ,
die zweite auf den

14 M a i
und die dritte auf den

15. J u n i 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in diejer Gerichlstanzlei mit dem Anhange
angrordnel worden, dass die Pfändnalllül
bei der ersten und zweiten Feilbiclung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demsrlben
hinlangrgeben werden wird.

Die Licitalionsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder ^lcilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der ^ilitllwmocommifsion zu erlegn, hat,
sowie das Schätz,mg5ps0lolc»ll und der
Grundbuchseitracl lönnen in der dies.
uerlchllichen Registratur cmgesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Obcrlaibach, am
Ib. Jänner 1880.

(1148—1) Nr. 1523.

Nelicitation.
Vom l. l. Vezirlsgerichle Oroßlaschiz

wird hiemit belannt gemacht:
Es sei übi-r Ansuchen des Oregor

und Jakob Ialöe als ausgewiesrne Er-
bcn nach Iosrf Ia'se von Rob (durch
Herrn Dr. Earl Ahazhzh in Laibach) die
Relicilalion der 8ub Grundb.'Einl.»Nl. 31
der Ealasllalgememde Srlo und«ud Urb.»
Nr. 11. R.clf 'Nr. 5. Wm. I, lol. 67
»ä Grundbuch Auersperg vorfommenden,
früher dem Josef lekauc von Rob ge-
hörigen Realität bewilliget, und hlezu
die Tagsatzung auf den

2 2. A p r i l 1 8 8 0 .
vormittags lO UHr, hiergerichls mit dem
Beisahe angeordnet, dass die Realität bel
der gedachten Tagsahimg auch unler dem
Schätzwerte hintangegeben werden wird.

K. t. Vezirlsgericht Vroßlaschiz, am
13. März 1880.
(1100-1) Nr. 837.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom l. l. Vczirisgerichl: Oberlaibach

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef Pri-

staoc von Secdorf die exec. Velsteigerung
der dem Matthäus Aoigel von Gori-
lschiza gshörigr». gelichllich auf 7580 ft.
beschützt«!», im Grui'dbuche der Herrschaft
ftrelldci'thal «ud tom. V, lol. 367 und
Rcttf. .Nr . 126 vorkommenden Realitül
wegen aus dem Vergleiche vom 30. Ollo«
ber 1879. Z. 4458, schuldigen 285 fl.
c. ». c. bewilligt, und hlczu die Feilble-
tungs'Tagsahung auf den

19. M a i 1 8 8 0 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr. in ber
Oerichtslanzlei mit dem Anhange angeord-
net wordm, dass bie Pfandlealllät bei dieser
^eilbielung auch unler dem Schätzwerte
hintangsgeben wcrdrn wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachlem
Anbote ein lOvroc. Vadlum z» H»»»den
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzunaspsololbll und der
Vruudbuchsrftract können in der dies-
gerichtlicben Registratur eingesehen werde».

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach. »»
8. Februar 1880. ^

(1129—1) Nr. 910.

Erinnerung
an die unbekannt wo b>si,«blichen Ore-
l,or M a r l 0 0 c i i , Maria Z 0 r m a n,
Maria D o l e n c und Rechls»achfolger.

Von dem l. l Bezirksgericht Slno-
setsch wird den unbekannt wo blftodlichen
Gregor Mar lov i l i . Marla Zoiman,
Maria Dolenc unt, Rechtsnachfolgern hie«
mit erinnfrl:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Bernhard Dolrnc jun. von Vlün-
oel die Klage c!e pr^e». 29. Februar
18"0, Z, 9l<>, axf Ve,jährl. und Er-
loschenauerkennung mehrer Sayposten c.». c.
überreicht, und sei über di,jelbe im ordent»
lichcn mündlichen Verfahren die lag»
satzuüg auf den

2 2 J u n i 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr. hiergerlchls angeord-
net worden.

Da ber Aufenlhallsort der Gellag-
len dies» m Gllichle unbekannt u»lb die»
selben vielleicht aus den l. l. Eilanden
abwesend sind. so hat man zu ihrer
Vertretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Earl Demiar von Genoselsch
als Curator ad »ct.um bestallt.

Die Gella^len werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie alllnfalls zur
rechten Hrll selbst erjcheinfn oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem Ge-
richte namhaft machen, überhaupt im ord-
nungsmäßigen Wege einschreiten und die zu
ihrer Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten lynnen. widliaens diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach den Br»
stimmungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden und die Geklagten, welche, r«
ürigens frei steht, ihre Rechlsbehelse uuch
dem benllnnlen Euralor an die Hand zu
gebm, sich die aus einer Verabjaumu««
fnlstrhsnl'sn Folgen selbst beizumlssen ha«
ben wlidrn.

K. l. B.zirlegc,ichl Genosell«Y, 2M
1. Mürz 183".
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o Ich zeige hicmit allen meinen Freun« o
« den und Vclannten an, dass ich vom Isten "
" A p r i l l I . an meinen bleibenden Anfent» °
«, halt auf meiner Besitzung Neuhof, Post »
« Ehrenhausen in Steiermarl , nehmen werde, <»
" und sage allen bei meinem '

« 8«lieillen non iuaiialll ^
" für dic mir so vielfach gegebenen Beweise '
« ihrer freundlichen Gcwogcntieit meinen '
«̂  herzlichsten Dant und bitte sie, mir ein »
" freundliches Andenken bewahren zu wollen. »

« (1318) Dobner. °

Ein tüchtiger

Vertreter
für eine leistungsfähige

Papierfabrikstliederlage
wird zu engagieren gesncht, — Antrage unter
Chiffre „ V s p l e r l ^ d r l l l " weiden an die Ex«
pedltion dieses Blattes erbeten. (1312)

Mr k. k. Ofsicme!
Sehr billig zu verlaufen:

1 < A a u p t t N < 5 n n s c z a k o , complet,
noch ganz ncu, — ?läheres in Kleinmayr und
Vamberg« Buchhandlung. (1001) 2 - 1

^ s s t z Wäsche,
i l^s eigenes Erzeugnis, und

/ ^ F ^ I X Zerren» u.3c.meN'Mollema«n

^ ^ H ^ W ^ ^ Hauptplntz. 2̂7) ,4
Prciscourcmte franco

lill. s. Ilnasiil, lllzzenlust. !
Nerlzeugmaschineil für Lchlosser, Schmiede, >
Tischler, Zimmcrlcute, Drcäielcrlc :c,. ame« >
risäuische Wrrlzeugc aller Art, Pumpen, >
Uckerbaugcräthe lc. :c. zu Fablit<2pre,se!i. >

Agenten gesucht. (11l9) 1l >

MeümamsilMiM
wird praktisch gelehrt durch das neu erschienene
Receptbuch, enthaltend: Anleitung zur Vrr»
edlunst sauerer, g> haltloser Äi«iturweinc, Er-
zeugung von Weinen ohne Trancen- Wein
aus Gcläger laus 100 Liter lU00 Liter) mit
Zusatz von vollkommen gesunden Stoffen zu
billigem t>austrunt und feinen Bouteillcnwcinen,
felner Erzeugung von sehr gutem ^bstmo,t,
Weinessig, Essiasprit. Nrantweilie,,, R„m, ^, ' i '
qucurrn. Fruchijästcn, Prcsshcfc. Parfilüx..
Mcdlcinalspirituoscn, Balsamen, Seifen und
ü^er 1000 Handelsartikel, welche mehr cils
100 Procent Gewinn bringen. Preis Z ft. Be-
slcllungen gegen bar oder Postnachnahme si»o

zu richten an (1150) 12 3

l. l. Privilcgiumsinhaberin. Wien, Wiedcn,
Hauptstraße Nr. .W, I . Ztsck.

3alon- X Kakle
sowie

verkleinertes Brennholz
billigst bei ^ 2 ) 3 0 - 2 7

A. Zebevec,
(Vradischa) Römerstraße Nr. 1i).

(1011—3) Nr. 10,538.

Einleitung
zur Todeserklärung.

Äom k. k. Bezirksgerichte Laas wild
hiemit bekannt gemacht, dass über An-
suchen der Gertraud Modic von Neudorf,
gemeinschaftlich mit Andreas Zmdarsi?
von Altenmarkt, die Einleitung des Ver-
fahrens zur Todeserklärung des im No-
vember 1849 im Feldspitale zu Padua
in Abgang gebrachten Lukas Mihctxi.'
von Neudorf bewilliget, und dass An-
dreas Zindalsic von Altenmarkt als (5u
rator desselben aufgestellt worden ist.

Lukas Mihevilö wird demnach auf-
gefordert.

b i n n e n e inem I a H r e
diesem Gerichte oder dem aufgestellten
Curator von seinem Aufenthaltsorte Nach-
richt zu geben, widrigens nach Ablauf
der gedachten Frist zu seiner Todcs-
erklä,unq geschritten würde.

K. t. Bezirksgericht Laas. am 20sten
Dezember 1879.

Jg. o. Kleinmayr <K Fed. Bamberg, Laibach. ^
Soeben erschien in unserem Verlage und ist durch unsere Buchhandlung, I

Eonaressplatz N r 2, zu beziehen - H

Wesiren Klänge !
von (1223) b 2 j

Edward Samhaber. !
8", elegant ausgestattet. Preis fl. 1. '

Die „Presirenllänqe" enthalten eine ausführliche Biographie Presirens, ,
welcher dessen schönste Lieder in formvollendeter deutscher Ucbertraguna, ein» !
gestreut sind. Mi t der epischen Dichtung „Lrtomir". der Presirens „Taufe
an der Savica" als Quelle gedient, schlicht das Buch. das wir jedermann
auf das wärmste empfehlen. !

L a i b ach im März 1880.

Jg. n. Ueinmayr ck Fell. Kamierg.

^ ^ ^ ^ ^ W M W W > > > ^ ^ ^ 3 ^ mit dem
besten und wirksamsten

Dorsch-Leberthran-Oel,
wirksamer als jede andere im Handel vorkommende Sorte. Wird angeiVendet gegen
3ciopt,eln. Rhachitis, Lungensucht, chronische .hautausschläge «. ?c. I n Flaschen ä 6<) lr..
mit Eisenjodiir verbunden, für blutarme Individuen und als blutreiuigendes Mit te l
besonders wirlsam. in Flaschen H 1 fl. vertaust lind versendet gegen Nachnahme

Oabriel! 'I'iccott,
Npotheler „zum Engel", Kai bach, Wienerstraße. ( l iiW) 10 4

. 2 «»««^ !Ä> «i» ̂ , j l 3z i 'z

<v W 'Z'lZ '^z- ̂ m^ » ̂  i ZTi 3,: :H

jEUCALYPTUS-f
"; iUllll«l-i>N4kIIZ I
Jg von T>i~. O . ]VX. l . ^ a b o r , k. mexic. Leibzahnartz etc. £•
_^i l><*Klnnclerenri-nntlM<>|i<l«rlieN ~

- Conserviemngs- und Präservativ-Mittel 2
zur hygienischen Pflege des Mnndes und zum Hcbutze gegen miasmutlHche

Infection.
ErMte* u n d e luz lKe» I V ä i m r a t , In n H c h r m «lie deNl i i f l e l e -
r e n d e n u n d Mii«lM«>|>t|Mr|ieal i l l g c i iHrhns tr i i « | e H ai iMtrnll-
Mrlifii F.nralyptiiM KIOIIUIIIM d u r c h e i n e l c e n e « , v o n l»r. V
Tl. Ffther c i i fdcrkK'N u n d k . k. | i n t e u f I e r t e • V e r f a h r e n

wc»<»ittlleh | iot«nel<*rt Hlnd.
»irkun? und Anwendung: L.) Zerstört allo schädlichen Pjlze u n j Mikro-

bion im Mundo, horamt die ZahnvenJnrbnis, ist das sichorsto Mittol gogon Zahn-
weh von cariösen Zähnon; 2.) ist daa wirksamste Schutzmittel gopen Dyphthc-
ritis; ;? ) in Krankenzimmern zerstäubt, desinffclert und erfrischt es clio Luft durch
Ozon i sie rung % 4.) tilgt jedon, auch don . hartniiekigston üblen Geruch des Athoni.t
augonblicklich und nachhaltig.

FJiin) grosse Zahl hervorragender europäischer Autoritiiton der Modicin con-
statieren in ibror Praxis dio eminenten Hoilwirkungon dos Eucalyptus. Näheres in
der Gebrauchsanweisung. /9571 ^-^\

Preis eine» Flacon» 1 fl. 20 kr. ö. W.
Vorräthig in allen renommierten Apotheken der österroichisch -nngarischen

Monarchie. — Bestollungon zu adrossieron an Hr. C i?l. i ' n b e r in W |«*n
oder an das l l a i i | > t - ¥ e r H n n d t d e | i 6 t b<d '

Felix Griensteidl, Wiun, I., Sonnenfei sgasse Nr. 7.
In Laibach zu haben bei C . ICa,rin.g"«r und E d . 2>v£«,li.r.

(1214-l) «'> " « '

Edict ,.,
zur Einberufung der VerlassenschaM"
biaer nach dem am 25. Dezember ^°
ohne Testament verstorbenen Hetti

Von dem l . l . Bczirlsgerlchle^^
werden diejenigen, welche als Glau^.
an die Verlassenschaft des am ">
zember 1879 ohne Testament " l M «
Herrn Blas Meroic. Pfarrer in " '
eine Forderung zu stellen h°ben. " ' » ^
dert, bei diesem Gerichte zur « " " " "
und Darthuung ihrer Ansprüche am

1 2 . M a i 1b80, >l>
vormittags 9 Uhr, in der 9lol^ ^
lanzlel zu erscheinen oder bls day
Anmeldungsgesuch schriftlich bei dew
fertiglen zu überreichen, widriaene
Gläubigern an die Perlafsenschasl, ^
sie durch die «ezahlung der angewtl^
Forder.,nlltn erschlipfl würde, leln
terer Anspruch zustünde, als «"!">
ihnen ein Pfandrecht gebürt. aasten

K. l. «ezirtsgericht Stein, aw
Februar 1880. ^ _ ^ - ^ ? ? 3 ^

. W 9 - 3 ) ^ 5 ^ 2 4 -

Uebertragung
dritter exec. FcilbictM,

Vom l. e/Gezlrlsgerichtt i M

bekannt gemacht: ^ u ^
Ueber Ansuchen oe« t. l. " ^

amtes Eag wird die mit Oes«"" ^ ,
23. August 1879, Z. 3922. °m <
15. Dezember 1879 angeordnet » ' . ^ l
dritte ex/c. sseilbirtuua der de»l -" ^
Flljdiga von Rojel gehvrig?n, « ^ „ d '
auf 1820 fl. 83 tr. geschätzte»,, ' " , , mb-'
buche Gall'sche Gilt Tufslein »"" sdc"
Nr. 144 vorkommenden Nealillll -«>

1 5. M a i l 8 8 0 , ^5
vormittags 9 Uhr. hlergerichts "
frühern Anhange übertragen. n,orl!»4

Dle ^icilation^beoiugnisse, ^ H,^
msb'sonoere jsder Licitant vor ̂ " ^
Axbole ein 10pioc. VadiuM ^" ^ ha>.
der öicilationscommission ^ erle» ̂  ^
sowie das SchahungSprotololl ^
Orundbuchseitract können in " M
gerichtlichen Registratur eingesehen ^i>

K. t. Bezirksgericht liga. a'"

Dezember 1879. ^ ^ ^ ^ ^ ^

Fleisch-Tarif ,̂
in der Stadt Laibach ' "

Mouat A p r i l 1 8 6 ^ ^
«»»—»—>^«»»»»>»»^^"^^^ Lßhe,

Mst'!oM"

1. Sorte ochst" ^ K ,

(Fleisch bester Qualität): ft^

1.) »ostbraten ^ ^
2.) Lungenbraten Kilofframm o» ^
:̂ .) Kreuzstück 50 Detaar. ^« lV
4.) Kaiscrstück !i0 Delaar. ^ , h
5.) Schlüssclörtel 1l)Desagr. ^ "
S.) Schweifftücl

2. Sorte
(Fleisch mittlerer Qualität): ^
7.) binterhals , Kiloar«mM 46 , ^
8.) Schulterstück l 50 Delagr, ^" , 8
«.) Rippenstück f 20 Delagr. " " 4

10.) Oberweiche l 10 Delagr

3. Sor te

(Fleisch geringster Qualität): ^
" ;? l l i sch lopf ^i loaramm 3S iS

111.» Unterwciche ^ N Dclagr. " 3/'

1ü,)Wade»sch».,en' ^ M d"H
Als ^uwasst dürfen zum l5U jsch „ a ^

Sorte Kopf und Fuhftücke,
zweiten und dritten Tarife a°er >" ,,„r ^
Leber und Milzc. und zwar uve' ^ d c ^
lagramm per K'loaramm. ssea" < „ ^ .c

Wer lmmer eine Seilschaft " ^ . ,,, ^
tarifmäßiaen Preise, " ' c h c . al ^
schlechteren ober anderen Qua' f, > ^ ^<
die Taxe vorgeschrieben .st, " „ c rdc^ d
den bestehenden Gesehn b c s n ' ^ ^ l ,
laufende Publicum wird allM^^ischa!'^ z>
in diesem Tarife c.Nhalt"'" f ^ s > " / ^
leine Weise mehr, als t»e S°p " " ^ ^ s h ^
bezahlen^ jede
aber. welche sich ein G " " ? ^ M "
Satzung erlauben sollte, ' " S ' " " ,e'g"' ^stF
zur geblichen Äestrafung " " " s h ^ ' '

Maqistrat der k.k.LaN"

Laibach, am 22. März Iss" ^
Der Bürgermelft" ^ , ^ ^

Druck und Verlag vo» I ^ u.« le in«»yr ck Fed. Vamberg.


